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01. Ein Blick zurück 
 
Es war schon eigenartig, dieses 22er Jahr und es brachte diverse Bösartigkeiten 
mit sich, in Folge derer vielerorts der Ticketvorverkauf stagnierte. Mit viel Glück 
waren unsere Bands weit weniger davon betroffen, als es zu befürchten war und 
langsam kehrt das Vertrauen in die Konzertbranche zurück. Trotzdem läuft es noch 
nicht überall so, wie wir es eigentlich gewohnt sind. Dazu später mehr. Wir danken 
jedenfalls unseren Fans von ganzem Herzen, dass sie Verschiebung um 
Verschiebung in Kauf genommen und uns und die Clubs somit ein bischen gerettet 
haben. Lasst nicht nach, es folgt ja noch die wohl am häufigsten verschobene Tour 
mit den Freunden Der Italienischen Oper.  
 
02. Saisonstart 
 

                           
 
 
Schon des Öfteren war unsere Lieblingsbar Austragungsort von Doctorenkonzerten, 
zumeist als Bulbash Masters deklariert. Die vierte Ausgabe wird eine ganz 



 

besondere, denn die Herren Doctoren Pichelstein und Makarios feiern 
Bandgeburtstag. Dazu haben sie sich den  berühmten Pratajevforscher M. Kruppe 
eingeladen, welcher aus Werk und Beiwerk des großen Dichters lesen wird. 
Weil aber ein einziges Konzert diesem Jubiläum nicht gerecht wird, wollten die 
Russian Doctors auf große Leipzig und Auswärts-Tour gehen. Dumm nur, dass die 
50. Verlegung der Die Art – Tour in diesen Zeitraum platzt. Somit wurde aus großer 
Tour kleine Tour und die geht wie folgt: 
 
23. Februar – Leipzig – Stallwache im Westwerk – mit M. Kruppe 
25. Februar – Wittenberg – Irish Harp Pub – Große Auswärtsparty 
10. März – Oranienburg – Kulturkonsum – Brandenburger Gipfeltreffen 
24. März – Leipzig – Noch Besser Leben – Buchmesseparty  
14. April – Leipzig – Frau Krause – Die große Wiedersehensparty 
 
Übrigens werden auf der Tour die Originalentwürfe der Plakate versteigert, welche 
der Russian Doctors Leibarzt Doctor Jasper A. Fryth in seinen OP-Pausen  
anfertigte. 
 
03.  Die Art und Die Freunde Der Italienischen Oper (tatsächlich) 
 
Kaum zu glauben aber wahr – diesmal findet die Tour statt.  Ich weiß, man soll 
den Tag nicht vor dem Abend loben, aber mal ehrlich, wenn es jetzt nichts wird, wird 
es nie 
 

                              
 
 
Wir sind hocherfreut, dass alle vier Veranstaltungsorte durchgehalten haben, kaum  



 

Tickets zurückgegeben wurden und können zumindest für Dresden „Ausverkauft“ 
vermelden. Leipzig ist auf einem sehr guten Weg, Potsdam und vor allem Rostock 
brauchen noch ein wenig mehr Zuspruch Eurerseits. Zwei großartige Bands zum 
Preis von drei Stückchen Butter, wer will sich das entgehen lassen? 
 
Und hier die tatsächlichen Termine: 
 
31. März – Leipzig – Täubchenthal 
01. April – Dresden – Beatpol (Tickets sind alle, Gästelisten sind voll) 
21. April – Rostock – Mau Club  
22. April – Potsdam – Lindenpark  
 
04.  Ganz neue Dinge 
 
Während das Russian Doctors – Opernspektakel Der Schwarze Stuhl ein wenig 
in Schieflage geraten ist, hat es Die Art besser gemacht und ihr neues Album  fertig 
produziert. Inzwischen ist das Master schon im Presswerk und wir hoffen, bald die 
Testpressungen in den Händen zu halten. Wie ihr wisst, dauert seit geraumer Zeit 
alles etwas länger und so gehen wir davon aus, daß 
 

                            
 
im August oder September erscheinen kann. Zehn neue Songs sind es geworden 
und neben der Vinylausgabe gibt es Fading dann auch als CD.  
 
Immerhin, 3 Seiten Newsletter sinds geworden. Mehr schöne Dinge gibt es später 
oder auf einem unserer Konzerte  
Ahoi sagt  der Chefredakteur dieses Reisemagazins 


